
 

 

 

 

 

 

 

 

 

A) ALLGEMEINE REGELN 

In der Mittelschule Soldnerstraße haben sich Schüler, Eltern und Lehrer auf folgende Regeln 

geeinigt: 

Vor dem Unterricht 
▪ Wir betreten das Klassenzimmer erst 15 Minuten vor dem Unterricht zusammen mit der 

Lehrkraft. Wir sitzen (5 Minuten) vor dem Unterricht arbeitsbereit auf dem Platz. 

Pause 

▪ Wir gehen als Schüler der 5. bis 7. Klassen grundsätzlich nach außen. Auf die Toilette gehen wir 

vor oder nach der Pause. Auf dem Hartplatz dürfen wir Fußball spielen. Der Zugang muss über 

den Pausenhof erfolgen und der Aufenthalt auf der Wiese → vor und neben der Turnhalle und 

zwischen den Pavillons ist verboten. 

▪ Als Schüler der Klassen 8 bis 9 entscheiden wir selbst, ob wir innen oder außen die Pausen 

verbringen. Im Schulgarten dürfen nur die Schüler der 9. und 10. Klasse sein. In den 

Treppenhäusern hält sich niemand auf. 

▪ Das Rennen und Herumschreien ist nur außen erlaubt. Im Sporthof dürfen nur Schüler aus den 

eingeteilten Klassen sein.  

▪ Im Winter werfen wir nicht mit Schneebällen.   

Verhalten 

▪ Wir schalten vor dem Unterricht unser Handy aus → Stummschaltung reicht nicht aus! Wenn wir 

mit eingeschaltetem Handy erwischt werden, akzeptieren wir, dass es für zwei Nächte 

abgenommen wird. 

▪ Wir verlassen während der Unterrichtszeit und den Pausen das Schulgelände nicht. 

▪ Wir lassen Jacken und Mützen in der Garderobe und tragen sie nicht im Unterricht. 

▪ Wir bringen keine unterrichtsfremden Gegenstände mit. 

▪ Wir richten keine Schäden an und beteiligen uns, wenn doch etwas passiert, an der Schadens-

behebung. 

▪ Wir halten unser Klassenzimmer, unsere Tische und unsere Spinde sauber. 

▪ Wir halten die nötigen Arbeitsmittel jederzeit bereit, behandeln alle Unterrichtsmittel pfleglich 

und binden unsere Bücher immer ein. 

▪ Wir halten uns von Zigaretten, Alkohol und Drogen fern. 

▪ Wir kauen in der Schule keinen Kaugummi und das Trinken von Energy-Drinks ist verboten. 

▪ Wir benutzen die Fluchttüren in den Gängen oder Klassenzimmern nur bei Feueralarm. 

▪ Wir werfen Müll in den Mülleimer, achten auf Mülltrennung und vermeiden Müll, wenn möglich. 

▪ Wir legen Wert auf Anstand und Höflichkeit untereinander. 

▪ Wir beleidigen und provozieren andere nicht. 

▪ Wir lösen Konflikte durch Gespräche und Kompromisse, nicht durch Gemeinheiten oder Gewalt. 
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B) MITTAGSZEIT   

▪ In der Mittagszeit dürfen wir selbst wählen, wo wir uns aufhalten. Wir rennen und schreien 

nicht in den Gängen. Wenn ich laut sein will, gehe ich nach draußen. Wenn ich rennen will, 

gehe ich in die Turnhalle. 

 

MENSA 

▪ Meine Schultasche lege ich an der Garderobe vor der Mensa ab. Auch 

Kopfbedeckung und Jacke werden abgenommen und bleiben vor der 

Mensa bzw. werden an die Garderobe gehängt. 

▪ Ich komme ruhig in die Mensa und beachte Eingangs- und Ausgangstür. 

▪ Ich stelle mich in der Schlange auf der richtigen Seite hinten an (Menü 1 

oder 2) und verhalte mich ruhig (nicht schubsen, nicht drängeln, nicht 

provozieren, …) 

▪ An meinem Tisch unterhalte ich mich mit ruhiger Stimme und bin 

freundlich und rücksichtsvoll. 

▪ Ich lasse mir Zeit beim Essen und hetze nicht. 

▪ Wenn ich vor 13:00 Uhr fertig bin, setze ich mich wieder auf meinen Platz! 

▪ Ich räume mein Geschirr und die Reste sauber auf.  

▪ Ich schiebe nach dem Essen meinen Stuhl unter den Tisch. 

 

BIBLIOTHEK 

▪ In der Bibliothek verhalte ich mich absolut leise und spreche nur im 

Flüsterton. 

▪ Nach dem Lesen räume ich die Bücher wieder rechtzeitig und ordentlich 

auf. 

▪ Hier darf ich auch leise spielen. Nach dem Spielen räume ich alle benutzten 

Sachen rechtzeitig und sorgfältig wieder auf.  

▪ Am Billardtisch kann ich nur nach Voranmeldung bei der Aufsicht spielen. 

Ich mache keinen Unsinn mit den Queues und den Kugeln und gehe sehr 

pfleglich mit dem Tuch um. 

 

BEWEGUNGSRAUM 

▪ Ich kann in diesem Raum tanzen und mich bewegen, darf aber nicht mit 

Bällen spielen. 

▪ Ich ziehe die Schuhe aus, wenn ich den Raum betrete und stelle sie bei der 

Tür ab. 

▪ Ich beschmutze den Wandspiegel nicht und ziehe die Vorhänge vorsichtig 

auf oder zu. 

▪ Die Geräte im Raum und in den Schränken benutze ich nur, wenn ein 

Betreuer mir das erlaubt hat. 

▪ Musik drehe ich nur auf Zimmerlautstärke. 

▪ Ich räume alles wieder auf. Die Stühle werden auf der Türseite gestapelt.  
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SCHULGARTEN 

▪ Im Schulgarten darf ich lauter reden aber nicht herumrennen. 

▪ Auf den Sitzsteinen sind Fangspiele nicht erlaubt. 

▪ Die Pflanzen und der Teich sind als Erholungsraum da. Hier genieße ich die Natur. 

Ich schone die Pflanzen und werfe keinen Müll weg. Ich lasse die Finger von den 

Pflastersteinen und werfe auch keine anderen Gegenstände in den Teich.  

▪ Im Winter darf ich das Eis nicht betreten. 

 
TURNHALLE 

▪ Ich verhalte mich beim Spiel fair und achte meine Mitspieler und Gegner. 

▪ Ich ziehe Sportkleidung an und betrete die Halle mit Hallenschuhen. Ich hole 

Spielgeräte nur in Absprache mit dem Betreuer. Ich räume selbständig auf. 

▪ Ich darf nur in der Halle sein, wenn ich aktiv mitmache.  

Bei Bedarf wird die Halle geteilt.  

▪ Wenn dienstags mindestens sechs Mädchen in die Halle wollen, bekommen  

sie eine eigene Hallenhälfte. 

 

SPORTHOF 

▪ Hier darf ich Basketball oder Tischtennis spielen. 

▪ Fußball ist wegen den vielen Fenstern verboten! 

 

AUßENGELÄNDE 

▪ Hier darf ich rennen, schreien und toben. 

▪ Ich respektiere unsere Nachbarn und belästige sie nicht (Zaun/Büsche). 

▪ Wenn Bälle auf dem Dach landen, informiere ich den Hausmeister und die 

Ballschrankaufsicht. Schüler dürfen grundsätzlich nicht selbst auf das Dach klettern! 

 

BAUWAGEN 
▪ Die Streitschlichter haben Hausrecht, das bedeutet, sie entscheiden wer rein darf.  

▪ Ich helfe mit, den Bauwagen sauber zu halten. Also bitte keine Chips oder andere 

„Krümelmonster“…. 

▪ Ich schreie im Bauwagen nicht rum, verwende keine Ausdrücke und schlage 

niemanden. Ich zeige Respekt gegenüber anderen. 

▪ Ich habe hinter dem Bauwagen nichts zu suchen.  

▪ Die Streitschlichter bitten auch: Klopft nicht endlos an Wände und Fenster. Kommt 

rein oder lasst euch einen Termin geben. Dann nehmen wir uns Zeit für dich. 

 

FÖRDERZIMMER 

▪ Manche Schüler arbeiten hier Versäumtes nach. 

▪ Hier darf ich ruhig spielen und mich in Flüsterlautstärke unterhalten. 

▪ Nach dem Spielen räume ich alle benutzten Sachen rechtzeitig und sorgfältig  

wieder auf. 

▪ Erst nach dem Aufräumen verlasse ich das Spielezimmer. 

▪ Zum Toben und für laute Spiele ist das Spielezimmer nicht geeignet.  

▪ Fehlende Teile melde ich unbedingt dem Lehrer! 

▪ Am PC darf man mit MS-TEX auch das 10-Finger-Tastschreiben üben. Als Spiele  

sind nur Lernspiele möglich! Das Surfen im Internet ist nur mit Genehmigung der 

Aufsicht für schulische Zwecke erlaubt! 
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